
Pentomino Spiel – Spielanleitung
Bei diesem Spiel können beliebig viele Personen gleichzeitig spielen.

Ziel des Spieles ist es, so viele Punkte wie möglich zu erreichen. Wie die Punkte 
berechnet werden, hängt von der Spielvariante ab (siehe weiter unten).

Jede Spielerin und jeder Spieler bekommt ein eigenes Spielfeld mit 2 Varianten und 
benötigt 12 unterschiedliche Pentomino Steine in der richtigen Größe.

Es werden mit den quadratischen Karten alle Pentominos zufällig nacheinander 
aufgedeckt. Das gerade aufgedeckte Pentomino muss von allen Spielenden so auf das 
Spielfeld gelegt werden, sodass es quasi von oben heruntergefallen ist (wie bei Tetris). Es 
ist nicht möglich Lücken zu füllen. Wenn bereits ein Feld durch ein Pentomino verlegt ist, 
welches das Feld darüber bedeckt, kann dieses Feld keinesfalls mehr belegt werden.

Somit legen alle Personen immer gleichzeitig das gleiche Pentomino jeweils auf das 
eigene Spielfeld.

Gespielt wird so lange, bis alle 12 Pentominos auf dem Spielfeld liegen. Wenn alle 
Pentominos ausgespielt wurden, werden die Punkte gezählt/berechnet.

Dieser Modus ist bei beiden Spielvarianten der gleiche. Die Punktevergabe ist jedoch 
unterschiedlich.

• Variante 1
Jede vollständig belegte Reihe (Zeile) bringt 5 Punkte. Es gibt keine Minuspunkte.

• Variante 2
Es ist nicht notwendig, Reihen (Zeilen) vollständig zu belegen. Es zählen nur die 
Felder Punkte (plus oder minus) wo ein Wert sichtbar ist, also nicht belegt ist. Die 
Punkte werden zusammengerechnet und es kann passieren, dass jemand mit 
Minuspunkten das Spiel beendet.

Zusatzinformationen

Die Spielenden könnten eventuell selbst einen Startstein auswählen, sodass alle 
Spielenden eine unterschiedliche Ausgangssituation haben. Wenn in diesem Fall dann 
während des Spieles das als Anfangsstein gewählte Pentomino aufgedeckt wird, darf die 
betroffene Person keinen Stein legen. Somit könnte verhindert werden, dass mit dem 
ersten Stein (zum Beispiel X oder W) bereits ein „totes“ Feld entsteht.

Zusätzlich können auch eigene Varianten entwickelt werden und somit auch eigene 
Regeln für die Punktevergabe.

Es sollte immer darauf geachtet werden, dass alle Spielenden mit den selben Regeln 
spielen.

Die Möglichkeit einer Spielleitung zum Beispiel durch die Lehrkraft ist gegeben. Jedoch 
kann auch zum Beispiel in Kleingruppen reihum aufgedeckt werden und auch jede und 
jeder mitspielen.
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